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Allgemeine Informationen 
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Besetzung des Wahlbüros im Rathaus:

• Am Sonntag, den 09.06.2024 ab 07:00 Uhr 

Sie erreichen uns telefonisch unter:

• 06192/202-494

• oder auch per E-Mail: wahlen@hofheim.de

Sollten Sie kurzfristig erkrankt sein, bitten wir um entsprechende 
Mitteilung, sodass wir eine Ersatzperson verständigen können. 

 Europawahl 2024: Briefwahllokal



Hinweise
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 Europawahl 2024: Briefwahllokal

Bitte beachten Sie, dass Sie in den Räumen auszählen, die vom 
Magistrat vorgegeben wurden. 

Da die Auszählung öffentlich ist, hängt am Eingang des 
Rathauses, der Stadthalle und der MTS eine Liste der Räume 
aus, in denen ausgezählt wird.



Inhalt der Schulung
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1. Aufgaben des Briefwahlvorstandes

2. Vorbereitung

3. Vorbehandlung der Wahlbriefe

4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses

5. Abschlussarbeiten

 Europawahl 2024: Briefwahllokal



1. Aufgaben des Briefwahlvorstandes

 Europawahl 2024: Briefwahllokal
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 1. Aufgaben des Briefwahlvorstandes

 Wahlvorstand besteht aus sieben Personen:

 ein/e Briefwahlvorsteher/in

 deren/dessen Stellvertretung

 eine schriftführende Person

 deren/dessen Stellvertretung

 drei weitere Mitglieder

 Beschlussfassungen des Briefwahlvorstandes:

 Beschlussfassung durch einfache Mehrheit.

 Bei Stimmengleichheit: Stimme der Briefwahlvorsteherin/des Briefwahlvorstehers ist 
ausschlaggebend.

= Mitglieder des 
Briefwahlvorstandes 

(MdBW)



Anwesenheitspflichten des Wahlvorstandes
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 1. Aufgaben des Briefwahlvorstandes

 Während der Wahlzeit von 16 Uhr bis 18 Uhr:

Mindestens 3 MdBW; der Briefwahlvorsteher/in und die schriftführende Person 
(alternativ ihre jeweiligen Stellvertretungen) müssen anwesend sein (§ 7 Nr. 6 EuWO).

 Während der Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses 
nach 18 Uhr:

Möglichst alle, mindestens jedoch 5 MdBW - einschließlich Briefwahlvorsteher/in und 
schriftführende Person (alternativ ihre jeweiligen Stellvertretungen).

 Die Anwesenheit ist Voraussetzung für die Beschlussfähigkeit.



Aufgaben Briefwahlvorsteher/in (und Stellvertretung)
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 1. Aufgaben des Briefwahlvorstandes

 Verteilung der Aufgaben auf die MdBW

 Verpflichtung der MdBW zur unparteiischen Wahrnehmung des Amtes und 
zur Verschwiegenheit

 Übermittlung der Schnellmeldung an die Wahlbehörde

 Die Einberufung und Aufgabenverteilung des Briefwahlvorstandes erfolgt 
gemäß § 7 EuWO

 Alle Mitglieder des MdBW sind unter Punkt 1 der Wahlniederschrift, auch in 
ihrer Funktion, zu benennen (auch wenn sie für ein erkranktes Mitglied 
einspringen)



Aufgaben Schriftführer/in (und Stellvertretung)
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 1. Aufgaben des Briefwahlvorstandes

 Prüfung der Wahlscheine anhand des Verzeichnisses der für ungültig erklärten 
Wahlscheine

 Ausfüllen der Wahlniederschrift und der Erfassungstabelle in der 
Wahlniederschrift (ZS I und ZS II)

 Erstellung der Schnellmeldung



Aufgaben der übrigen MdBW
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 1. Aufgaben des Briefwahlvorstandes

 Unterstützung bei der Vorbehandlung der Wahlbriefe

 Zählung von Stimmzetteln bei der Ergebnisermittlung



2. Vorbereitung

 Europawahl 2024: Briefwahllokal
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Am Tag der Wahl
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 2. Vorbereitung

 Der Wahlvorstand versammelt sich um 16 Uhr im Wahlraum.

 Wir bitten die Wahlvorsteher oder ihre Vertreter, sich im Vorfeld mit den übrigen Wahlvorstandsmitgliedern 

in Verbindung zu setzen (Kontaktdaten werden zur Verfügung gestellt).

Sollte zu diesem Zeitpunkt bekannt sein, dass ein Mitglied des 
Briefwahlvorstandes kurzfristig ausgefallen ist, so bitten wir 
unverzüglich um Unterrichtung des Wahlbüros (202-494), damit von 
dort nach Möglichkeit eine Ersatzperson gefunden werden kann.



Am Tag der Wahl: Prüfung vorhandener Unterlagen
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 2. Vorbereitung

 Liegen die Vordrucke zur Wahlniederschrift und das Verzeichnis der für 
ungültig erklärten Wahlscheine vor?

 Sind die gesetzlichen Grundlagen für die Wahl (Europawahlordnung und 
Europawahlgesetz) vorhanden?

 Liegt die folgenden Dokumente vor?

 Auszählung der Stimmen (Briefwahl-Präsentation)

 Wahlniederschrift

 Schnellmeldung

 Die Wahlurne wird erst am Wahltag selbst geliefert: Ist sie inzwischen vor Ort?



Am Tag der Wahl: Prüfung vorhandener Unterlagen
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 2. Vorbereitung

 Sind genügend Verpackungs- und Siegelmaterial zum Verpacken der 
Stimmzettel und Wahlscheine für die spätere Rückgabe an die Wahlbehörde 
vorhanden?

 Besteht eine direkte telefonische Verbindung, die gut hörbar und immer 
erreichbar ist? Ist das Handy aufgeladen und ein Akkuladegerät verfügbar?



Informationen zum Umgang mit Wahlbeobachtern

 Die Öffentlichkeit der Wahl ist ein wichtiges Wahlrechtsprinzip, das dem Schutz der 
Wahlrechtsgrundsätze dient und das Vertrauen in die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl 
stärken soll.

 Jede Person hat das Recht, ab dem Zeitpunkt des Zusammentritts des Briefwahlvorstandes bis zur 
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlraum anwesend zu sein und die Abläufe zu 
beobachten.

 Eine Anmeldung oder Registrierung als Wahlbeobachterin oder -beobachter ist nicht erforderlich.

 Das Recht ist auf die Beobachtung beschränkt.

 Die Mitglieder des Wahlvorstandes sind nicht verpflichtet, mit beobachtenden Dritten in Kontakt oder 
Diskussion zu treten. Fragen sollten nach Möglichkeit jedoch beantwortet werden, um eventuell 
bestehende Missverständnisse in einem kurzen Gespräch aufklären zu können.

 Die nachfolgenden zulässigen und unzulässigen Verhaltensweisen von Wahlbeobachtenden sollen die 
Wahlvorstände in ihrer Entscheidungsfindung unterstützen, wie mit der vorliegenden 
Wahlbeobachtung umzugehen ist.
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Handreichung zum Umgang mit Wahlbeobachtern
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses

Zulässig | nicht zulässig



Informationen zum Umgang mit Wahlbeobachtern

 Sobald es zu besonderen Vorkommnissen durch die Beobachtung Dritter gekommen ist, 
ist dies in der Niederschrift (ggf. als Anlage) festzuhalten.

 Bei Verstößen gegen die Regeln sollen beobachtende Dritte vom Wahlvorstand zunächst 
ermahnt werden. Bei einem wiederholten Verstoß oder bei einer gravierenden Störung 
der Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses können sie vom Wahlvorstand aus 
dem Wahlraum verwiesen werden (§ 31 BWG, §§ 54, 55 BWO, §§ 47, 48 EuWO).
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Informationen zum Umgang mit Wahlbeobachtern

 Sind wegen Störungen eine ordnungsgemäße Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses nicht möglich, ist ggf. die Auszählung bis zur Wiederherstellung der 
Ordnung zu unterbrechen (§ 40 Satz 1 BWG, Anlage 29 BWO, Anlage 25 EuWO).

 Bei erzwungener oder anderweitig unabwendbarer Unterbrechung der öffentlichen 
Stimmenauszählung sind alle Unterlagen (einschließlich der Stimmzettel) vom 
Wahlvorstand zu verpacken, zu versiegeln und unter Verschluss zu halten, bis die 
Öffentlichkeit wiederhergestellt und die Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses fortgeführt werden kann.

 Bei nicht abstellbaren Störungen ist das Wahlamt zu informieren.
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Vorbehandlung der Wahlbriefe

 Europawahl 2024: Briefwahllokal
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16-18 Uhr am Wahltag



Vorbehandlung der Wahlbriefe

 Ab 16 Uhr des Wahltages dürfen nur die roten Umschläge geöffnet werden. Der weiße Umschlag mit 
dem Stimmzettel bleibt bis zum Abschluss der Wahlhandlung (18:00 Uhr) geschlossen! 

 Auch das Kontrollieren und Versiegeln/Verschließen der Wahlurne ist unter Punkt 2.2 der Niederschrift 
zu dokumentieren.

 Der Briefwahlvorstand stellt zunächst sicher, dass auch die Briefe, die am Wahltag eingegangen sind, von 
der angegebenen Stelle überbracht worden sind (die Anzahl ist unter Punkt 2.4 der Wahlniederschrift 
einzutragen).

 Ein vom Wahlvorsteher bestimmtes Mitglied des Briefwahlvorstands öffnet die Wahlbriefe nacheinander 
und entnimmt ihnen den Wahlschein sowie den weißen Stimmzettelumschlag.

 Ist der Wahlschein im Verzeichnis der für ungültig erklärten Wahlscheine aufgeführt oder werden 
Bedenken gegen die Gültigkeit des Wahlscheines erhoben, so sind betroffene Wahlbriefe samt Inhalt 
unter Kontrolle des Briefwahlvorstehers auszusondern und zu behandeln, wie auf den Folien 21/22 
erklärt.

 Die aus den übrigen Wahlbriefen entnommenen Stimmzettelumschläge werden ungeöffnet in die 
Wahlurne geworfen, die Wahlscheine werden gesammelt (die Anzahl an gültigen/ungültigen 
Wahlscheinen ist in Punkt 2.3 der Niederschrift zu dokumentieren).
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 3. Vorbereitung der Wahlbriefe



Prüfen der Wahlbriefe auf Gültigkeit
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 3. Vorbehandlung der Wahlbriefe

 Prüfung der Gültigkeit der Wahlscheine 

Wahlschein ist gültig:
zugehöriger weißer Stimmzettelumschlag
wird ungeöffnet in die Wahlurne geworfen. 



Prüfen der Wahlbriefe auf Gültigkeit
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 3. Vorbehandlung der Wahlbriefe



Wahlschein
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 3. Vorbehandlung der Wahlbriefe

Anschrift 
Wahlberechtigter

Muss stets 
unterschrieben sein!



Aussortierte Wahlscheine 

 Der Briefwahlvorstand beschließt über die Zulassung oder Zurückweisung dieser Wahlscheine.

 Der Wahlbrief ist zurückzuweisen, wenn:

Der Wahlbrief nicht rechtzeitig eingegangen ist.

Dem Wahlbriefumschlag kein oder kein gültiger Wahlschein beiliegt.

Dem Wahlbriefumschlag kein Stimmzettelumschlag beigefügt ist.

Weder der Wahlbriefumschlag noch der Stimmzettelumschlag verschlossen ist.

Der Wahlbriefumschlag mehrere Stimmzettelumschläge, aber nicht die gleiche Anzahl gültiger und 
mit der vorgeschriebenen Versicherung an Eides statt versehener Wahlscheine enthält.

Der Wählende oder die Hilfsperson die vorgeschriebene „Versicherung an Eides statt“ zur 
Briefwahl auf dem Wahlschein nicht unterschrieben hat.
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 3. Vorbereitung der Wahlbriefe



Aussortierte Wahlscheine 

 Der Wahlbrief ist außerdem zurückzuweisen, wenn:

Kein amtlicher Stimmzettelumschlag benutzt worden ist.

 Ein Stimmzettelumschlag benutzt worden ist, der offensichtlich in einer das Wahlgeheimnis 
gefährdenden Weise von den übrigen abweicht.

 Die Zahl der beanstandeten, der nach besonderer Beschlussfassung zugelassenen und die Zahl 
der zurückgewiesenen Wahlbriefe sind in der Wahlniederschrift zu vermerken.

 Die zurückgewiesenen Wahlbriefe werden samt Vermerk über den Zurückweisungsgrund 
versehen, fortlaufend nummeriert und der Wahlniederschrift beigefügt.

 Die Anzahl an aussortierten Wahlscheinen ist unter Punkt 2.5.2/2.5.3 der Niederschrift zu 
dokumentieren.

 Alle nachträglich (nach Beschlussfassung) zugelassenen Wahlscheine sind in und gemäß Punkt 
2.5.4 der Niederschrift zu dokumentieren.
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 3. Vorbereitung der Wahlbriefe



Aussortierte Wahlscheine

 Der Stimmzettelumschlag ist zurückzuweisen, wenn einer der folgenden Tatbestände 
vorliegt:

Der Stimmzettel ist nicht in einem amtlichen Stimmzettelumschlag abgegeben.

Stimmzettel ist in einem Umschlag abgegeben worden, der offensichtlich in einer das 
Wahlgeheimnis gefährdenden Weise von den übrigen abweicht.

Wenn er einen deutlich fühlbaren Gegenstand enthält.
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 3. Vorbereitung der Wahlbriefe



Zählen der gültigen Wahlscheine
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 3. Vorbehandlung der Wahlbriefe

 Die Anzahl der gültigen Wahlscheine kann sich aufgrund nachträglich 
eingegangener Wahlbriefe im weiteren Verlauf des Auszählungsprozesses 
verändern.

Nachträglich eingegangene Wahlbriefe sind entsprechend den 
vorherigen Schritten zu behandeln.

 Schlussendlich ist die Gesamtzahl zu bilden und vom Schriftführer unter 
Punkt 3.2.1 in der Niederschrift einzutragen.



4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses

 Europawahl 2024: Briefwahllokal
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nach 18:00 Uhr



Öffnung der Wahlbriefe

 Alle bis um 18:00 Uhr eingegangenen Stimmzettelumschläge werden ab 18:00 Uhr 
geöffnet, die Stimmzettel entnommen und in die Wahlurne gelegt.

 Die genaue Uhrzeit ist vom Schriftführer unter Punkt 3.1 der Niederschrift zu 
dokumentieren.
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Zahl der Wähler, Öffnung der Wahlurne

 Zunächst werden die Wahlscheine gezählt.

 Die Anzahl der Wahlscheine wird durch den Schriftführer in der Niederschrift unter 
Punkt 3.2.1 eingetragen. Es ist festzustellen, ob mindestens 30 Wahlbriefe zugelassen 
wurden, anderweitig wird der Prozess aus Punkt 3.2.2 der Niederschrift in Gang gesetzt.

 Anschließend wird die Wahlurne geöffnet (Punkt 3.2.3 der Niederschrift).

 Die Stimmzettelumschläge werden entnommen und der Briefwahlvorsteher überzeugt 
sich anschließend davon, dass die Urne leer ist.

 Sodann werden die Stimmzettelumschläge ungeöffnet gezählt und deren Anzahl wird 
durch den Schriftführer unter Punkt 3.2.4 in der Niederschrift eingetragen.

 Bitte überprüfen, ob die Anzahl der Stimmzettelumschläge mit der Anzahl der gültigen 
Wahlscheine übereinstimmt.
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Zählung der Stimmen, Stimmzettelstapel

 Nach 18:00 Uhr:

 Unter der Aufsicht des Briefwahlvorstehers öffnen mehrere Beisitzer die 
Stimmzettelumschläge und nehmen die Stimmzettel heraus.

 Bei der Entnahme werden folgende Stapel gebildet: 

 a) Die nach den Wahlvorschlägen getrennten Stapel mit den Stimmzetteln mit zweifelsfrei 
gültiger Stimme.

 b) Einen Stapel mit leeren Stimmzettelumschlägen und den ungekennzeichneten 
Stimmzetteln.

 c) Einen Stapel aus Stimmzettelumschlägen, die mehrere Stimmzettel enthalten.

 d) Einen Stapel aus Stimmzettelumschläge und Stimmzettel, die Anlass zu Bedenken geben 
und über die später vom Briefvorstand Beschluss zu fassen ist.
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Unter 3.3.1 a)                                     Unter 3.3.1 b)                                          Unter 3.3.1 c) Unter 3.3.1 d)

Zählung der Stimmen, Stimmzettelstapel
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 4. Ermittlung des Wahlergebnisses

 Gültige 
Stimmzettel

 nach 
Wahlvorschlag 
geordnet

 Leere 
Stimmzettel-
umschläge

 Ungekennzeich-
nete Stimm-
zettel

 Stimmzettel-
umschläge mit 
mehreren 
Stimmzetteln

 Wahlvorstand fasst 
Beschlüsse über 
diese Stimmzettel 
und Stimmzettel-
umschläge

 Stimmzettel-
umschläge und 
Stimmzettel, die 
Anlass zu Bedenken 
geben (Dubiose)

 Wahlvorstand fasst 
Beschlüsse über 
diese Stimmzettel 
und Stimmzettel-
umschläge

Der Stapel 3 zu c) und Stapel 4 zu 
d) werden ausgesondert und von 
einem vom Wahlvorsteher dazu 
bestimmten Beisitzer in Verwahrung 
genommen.



Zählung der Stimmen, Stimmzettelstapel

 Die Stapel c) und d) werden ausgesondert und von einem vom Briefwahlvorsteher dazu 
bestimmten Beisitzer in Verwahrung genommen.

 Die Beisitzer, die die Stapel a) (nach Wahlvorschlägen getrennte Stapel) unter ihrer Aufsicht 
hatten, übergeben die einzelnen Stapel zu a) in der Reihenfolge der Wahlvorschläge auf dem 
Stimmzettel nacheinander zum einen Teil dem Briefwahlvorsteher, zum anderen Teil seinem 
Stellvertreter.

 Diese beiden Personen prüfen, ob die Kennzeichnung der Stimmzettel eines jeden Stapels gleich 
lautet und sagen zu jedem Stapel laut an, für welchen Wahlvorschlag dieser Stimmen enthält.

 Gibt ein Stimmzettel dem Briefwahlvorsteher oder seinem Stellvertreter Anlass zu Bedenken, so 
werden diese dem Stapel d) hinzugefügt.

 Anschließend prüft der Wahlvorsteher den Stapel b) mit den ungekennzeichneten Stimmzetteln. 
Diese werden ihm vom zuständigen Beisitzer übergeben; der Briefwahlvorsteher sagt jeweils an, 
dass diese Stimme ungültig ist.
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Zählung der Stimmen, Stimmzettelstapel

 Je zwei vom Wahlvorsteher bestimmte Beisitzer zählen nacheinander Stapel a) und 
Stapel b) unter gegenseitiger Kontrolle durch und ermitteln so:

Die Zahl der für die einzelnen Die Zahl der ungültigen Stimmen
Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen 
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Zählung der Stimmen, Stimmzettelstapel

 Die so ermittelten Stimmenzahlen werden als Zwischensummen I (ZS I) vom Schriftführer hinten 
in Abschnitt 4 (Niederschrift) in den genannten Zeilen eingetragen (siehe Folie 36).

 Zum Schluss entscheidet der gesamte Briefwahlvorstand über die Gültigkeit der Stimmen in 
den Stapeln c) und d).

 Der Wahlvorsteher gibt die Entscheidung mündlich bekannt; bei nun gültigen Stimmen sagt er 
an, für welchen Wahlvorschlag die Stimme gültig ist.

 Auf der Rückseite jedes Stimmzettels vermerkt der Wahlvorsteher, ob und für welchen 
Wahlvorschlag die Stimme für gültig oder ungültig erklärt worden ist.

 Diese Stimmzettel werden überdies mit fortlaufenden Nummern versehen.

 Die so ermittelten gültigen oder ungültigen Stimmen werden als Zwischensummen II (ZSII) vom 
Schriftführer in Abschnitt 4 eingetragen (Niederschrift) (siehe Folie 36).
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Zählung der Stimmen, Stimmzettelstapel

 Der Schriftführer zählt anschließend die Zwischensummen der ungültigen Stimmen 
sowie die gültigen Stimmen jeweils für die einzelnen Wahlvorschläge zusammen.

 Zwei vom Briefwahlvorsteher bestimmte Beisitzer überprüfen diese Zusammenzählung.

 Das in der Niederschrift unter Abschnitt 4 in der Niederschrift enthaltene Ergebnis wird 
vom Briefwahlvorstand als das Briefwahlergebnis festgestellt und vom 
Briefwahlvorsteher mündlich bekannt gegeben.
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Schnellmeldung
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 5. Abschlussarbeiten

 Die Schnellmeldung ist nach Ermittlung des Wahlergebnisses 
sofort weiterzugeben.

 Auszufüllen ist sie durch den Schriftführer. Es handelt sich 
um eine Kurzzusammenfassung der Daten aus der 
Niederschrift, sodass die Zahlen in beiden Dokumenten 
übereinstimmen müssen.

 Der Briefwahlvorsteher gibt die Schnellmeldung telefonisch 
an das Wahlbüro im Rathaus (06192/202-494) durch. Im 
Rahmen des Telefonates findet bereits eine 
Plausibilitätsprüfung der durchgegebenen Zahlen statt.

 Die Schnellmeldung ist durch den Meldenden 
(Briefwahlvorsteher) handschriftlich zu unterzeichnen.



Stimmzettel
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Wann ist ein Stimmzettel ungültig und wann nicht?
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Wann ist ein Stimmzettel ungültig und wann nicht?
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Wann ist ein Stimmzettel ungültig und wann nicht?
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Wann ist ein Stimmzettel ungültig und wann nicht?
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Wann ist ein Stimmzettel ungültig und wann nicht?

27.05.2024 44

 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Wann ist ein Stimmzettel ungültig und wann nicht?
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Wann ist ein Stimmzettel ungültig und wann nicht?
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Wann ist ein Stimmzettel ungültig und wann nicht?
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Wann ist ein Stimmzettel ungültig und wann nicht?
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Wann ist ein Stimmzettel ungültig und wann nicht?
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



Wann ist ein Stimmzettel ungültig und wann nicht?

Die Mehrheit des Wahlvorstands entscheidet. Bei 
Stimmengleichheit gibt der Vorsteher oder die 

Vorsteherin den Ausschlag.
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 4. Ermittlung des Briefwahlergebnisses



5. Abschlussarbeiten

 Europawahl 2024: Briefwahllokal
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Abschluss der Wahlergebnisfeststellung

 In der Niederschrift sind vom Schriftführer unter Punkt 5.1 alle besonderen 
Vorkommnisse bei der Ermittlung des Wahlergebnisses einzutragen.
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 5. Abschlussarbeiten



Unterschriften des Wahlvorstands

 Zum Schluss bestätigt der Wahlvorstand durch Unterschrift, dass während der 
Wahlhandlung immer mindestens drei und während der Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses mindestens fünf Mitglieder des Wahlvorstands, darunter jeweils 
der Wahlvorsteher und der Schriftführer oder ihre Stellvertreter anwesend waren.

 Es wird ebenfalls bestätigt, dass die Wahlhandlung sowie die Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnis öffentlich war.

 Sowie, dass der Wahlvorstand versichert, dass die Niederschrift richtig ist.
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 5. Abschlussarbeiten



Übergabe aller Unterlagen und Pakete an Wahlbehörde 
(blaue Mappe)

Tipp, da die Vollständigkeit 
der Unterschriften auf der 
Niederschrift sehr wichtig 

ist:

Die Briefwahlvorsteherin/der 
Briefwahlvorsteher sollte das 

Erfrischungsgeld erst am Ende, 
wenn die Unterschriften auf 
der Niederschrift zu leisten 

sind, ausgeben.
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Bündelung der Stimmzettel

 Nach Schluss des Wahlgeschäfts werden alle Stimmzettel wie folgt geordnet und in 
Papier verpackt:

 a) Ein Paket mit den nach Wahlvorschlägen geordneten und gebündelten Stimmzetteln.

 b) Ein Paket mit den ungekennzeichneten Stimmzetteln.

 d) Ein Paket mit den leer abgegebenen Stimmzettelumschlägen.

 d) Ein Paket mit den eingenommenen Wahlscheinen.

 Letztendlich werden die Wahlunterlagen vom Wahlvorsteher dem Beauftragten der 
Kreisstadt Hofheim am Taunus übergeben. Bis dahin hat der Wahlvorsteher 
sicherzustellen, dass die Pakete Unbefugten nicht zugänglich sind.
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 5. Abschlussarbeiten
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 5. Abschlussarbeiten

Paket a), eine Banderole wird jeweils für die folgenden Parteien 1 – 10 des Stimmzettels vorbereitet:
1. CDU
2. GRÜNE
3. SPD
4. AfD
5. FDP
6. DIE LINKE
7. Die PARTEI
8. FREIE WÄHLER
9. Tierschutzpartei
10. Volt

Übergabe aller Unterlagen und Pakete an Wahlbehörde



Übergabe aller Unterlagen und Pakete an Wahlbehörde
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 5. Abschlussarbeiten 

Weiter für Paket a) wird ein Umschlag für die Parteien 11 – 34 des Stimmzettels vorbereitet:
ÖDP, PIRATEN, FAMILIE, MERA25, BIG, TIERSCHUTZ hier!, Bündnis C, HEIMAT, PdH, Partei für 
schulmedizinische Verjüngungsforschung, MENSCHLICHE WELT, DKP, MLPD, SGP, ABG, dieBasis, BÜNDNIS 
DEUTSCHLAND, BSW, DAVA, KLIMALISTE, LETZTE GENERATION, PDV, PdF, V-Partei³
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 5. Abschlussarbeiten

 Für Paket b) wird ein Umschlag gepackt mit leeren bzw. ungekennzeichneten zweifelsfrei ungültigen 
Stimmzetteln.

 Für Paket c) wird ein Umschlag gepackt mit leer abgegebenen Stimmzettelumschlägen.
 Für Paket d) gibt es drei Umschläge für die eingenommenen Wahlscheine.
 Als Anlage zur Niederschrift gibt es einen Umschlag für Stimmzettel und Stimmzettelumschläge (grau), über 

die Beschluss gefasst wurde (aus Stapel 3 und 4, blaue Mappe).
 Als Anlage zur Niederschrift ein Umschlag mit Wahlscheinen, über die Beschluss gefasst wurde.
 Als Anlage zur Niederschrift ein Umschlag der zurückgewiesen Wahlbriefe (rot).
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Übergabe aller Unterlagen und Pakete an Wahlbehörde

Jeder Wahlvorsteher packt die Unterlagen wie folgt:

 Umzugskiste: 

 Zuerst einräumen: Pakete a) bis d)

Das abgeschlossene Wählerverzeichnis (1. und 2. Ausfertigung).

 Zuletzt einräumen: Die blaue Mappe mit der Wahlniederschrift, inklusive der dazu gehörigen Anlagen 
(siehe Etikette auf blauer Mappe).

 Plastikbox:

 Sonstige Unterlagen und Gegenstände, Büromaterial usw. 

Sämtliche zur Verfügung gestellten Gegenstände sind bei der Rückgabestelle (Hintereingang Rathaus) 
abzugeben. Die Urne muss vom Wahlvorsteher mit zurück ins Rathaus gebracht werden.
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 5. Abschlussarbeiten



Übergabe aller Unterlagen und Pakete an Wahlbehörde

 Übergabe der Wahlunterlagen findet an den Garagen hinter dem Rathaus statt

(erreichbar über den Parkplatz hinter dem Rathaus)

 Abzugeben sind:

1. Die Umzugskiste und die Plastikbox

2. Der Schlüssel der Wahlurne und ggf. die zur Verschließung der Räume ausgegebenen 
Schlüssel

Die Mitglieder des Wahlvorstands (!ALLE!) sind verpflichtet, bis eine Stunde nach der 
Übergabe für das Wahlbüro telefonisch für Rückfragen zur Verfügung zu stehen.
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 5. Abschlussarbeiten



Übergabe aller Unterlagen und Pakete an Wahlbehörde
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 5. Abschlussarbeiten

Da die Main-Taunus-Schule ihre Klassenräume zur 

Verfügung gestellt hat, bitten wir Sie, die Tische wieder so 

zu stellen, wie Sie den Raum vorgefunden haben.

Vielen Dank!



Bitte gehen Sie am Tag vor dem 
Wahlsonntag mindestens noch einmal 

die Muster-Wahlniederschrift von oben 
nach unten durch!
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Wir bedanken uns herzlich für Ihr 
Mitwirken als Mitglied des 

Wahlvorstandes bei der Europawahl!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontaktinformationen

 Magistrat der Kreisstadt 
Hofheim am Taunus

 Chinonplatz 2
65719 Hofheim am Taunus

 Tel.: 06192 / 202 – 0
 Fax: 06192 / 7654
 www.hofheim.de
 rathaus@hofheim.de
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